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Das officielle lippiſche Amtsblatt meldet aus Detmold
om 17 Auguſt wie folgt Außer dem bereits in geſtriger
Nummer mitgetheilten Kronenorden 3 Claſſe hat Se Maje
ät der Kaiſer unſerem ehrwürdigen Erbauer des Hermanns

denkmals v Bandel eine jährliche Penſion aus ſeiner
Priv atſ atulle von 4000 Mark gnädigſt bewilligt Nach
dem Tode Herrn v Bandels bezieht deſſen Wittwe aus der
elben Quelle einen Wittwengehalt von 2000 Mark

Nach einer Correſpondenz der Weſer Zeitung wird
auch der Generalquartiermeiſter der amerikaniſchen Armee
Hener al Meigs der von dem Präſidenten Grant in außer
rdentlicher Miſſion nach Europa geſandt worden iſt den
Herbſtmanövern in Schleſien beiwohnen Er hat den Auftrag
die Organiſation der Stäbe in den europäiſchen Armeen
hauptſächlich des Generalſtabes zum Gegenſtande ſeines Stu
iums zu machen

ie ſtetige Ausbreitung des Aufſtandes in der
erze gowing beſchäftigt die politiſche Welt immer lebhafter

berliner diplomatiſchen Kreiſen befürchtet man wie der
Elberf Ztg geſchrieben wird daß die bisher von der hohen

Pforte den Aufſtändiſchen in der Herzegowina gegenüber be
wieſene Ohnmacht zunächſt OeſterreichUngarn zu energiſchen
Schritten Anlaß geben dürfte um die weitere Ausdehnung desc ranres u verhindern Sollte den Vorſtellungen welche

die drei nordiſchen Kaiſermächte betreffs Bekämpfung des Auf
ſtandes der Pforte ſoeben gemacht haben kein Gehör gegeben
werden oder die Schwäche der Pforte ſich ſo eclatant erweiſen
daß von ihr eine Niederwerfung des Aufſtandes nicht zu er
warten iſt ſo wird für die verbündeten nordiſchen Mächtenichts übrig bleiben als die Pacificirung des aufftändiſchen

Gebietes ſelbſt zu erwirken Jn welcher Weiſe dies zu ge
n hat ſcheint noch nicht ernſtlich erwogen reſp feſtgeſtellt

zu ſein Andererſeits ader hat ſich bei den leitenden Mächten
die Ueberzeugung geltend gemacht daß ein allgemeiner Aufſtand
der ſlaviſchen Völkerſchaften in der Türkei den europäiſchen
Frieden ſowie die Ruhe der benachbarten Staaten überhaupt
ernſtlich gefährden dürfte was mit aller Macht verhindert
werden muß Nach Niederwerfung des Aufftandes würden die
Mächte natürlich den Schutz der unterdrückten Völker ſich an
elegen ſein laſſen d h die Abſtellung der gegen die hohe
forte vorgebrachten Beſchwerden ſowie die Stellung der

chriſtlichen Völkerſchaften in der Türkei ein für alle Mal zu
ſichern ſuchen

Oeſterreich
Zwei Regimenter der wiener Garniſon König von Baiern

und Großfürſt Alexis, haben Marſchbereitſchaftsbefehl nach
Dalmatien erhalten Ein förmliches Beobachtungcorps vird
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Beilage zu Nr 194 der Saale Jeitung

m vvÖÖ r e eDie wiener Zeitung veröffentlicht ein kaiſerliches Hand
ſchreiben welches den prager Erzbiſchof zu deſſen Jubiläum
beglückwünſcht Das Schreiben richt dem Cardinal die kai
ſerliche Anerkennung lediglich für ſein prieſterliches Wirken aus
und ſteht inſoferne in einem auffallenden Gegenſatze zu den
aus gleichem Anlaſſe erſchienenen Kundgebungen welche die
politiſche Thätigkeit des böhmiſchen Kirchenfürſten nicht rüh
mend genug anerkennen konnten

Großbritannien
Einer londoner Depeſche vom 19 morgens zufolge ſtieß bei

der Ueberfahrt der Königin des Prinzen Leopold und der
Prinzeſſin Beatrix von der Jnſel Wight nach Gosport die
königliche Yacht Alberta mit der einem Privatmanne gehö
rigen Segelyacht Mistletoe zuſammen Letztere ſank in Folge
des Zuſammenſtoßes ſofort wobei zwei Perſonen ertranken
während eine dritte an den erhaltenen Verletzungen ſtarb
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Vermiſchtes

Aus dem Spitzederſchen Bankerott Jn München haben am
16 d M die Rückzahlungen aus der A Spitzederſchen Gantmaſſe
an die einzelnen Spitzeder Wechſelbeſitzer begonnen Des großen
Andranges wegen ſind Polizeicommiſſäre und Gendarmen zur Auf
rechterhaltung der Ordnung und Ruhe aufgeboten Die Beobachtung
der reingefallenen Männer und die mit ihren Spitzeder
wechſeln den großen Hof des Bezirksgerichtsgebäudes beſetzt halten
gewährt mannigfaches Intereſſe und zieht viele Zuſchauer an

Ein verkauftes Paradies Jn Kiew kam ein polniſcher Jude
auf ein Büreau und bettelte Da der Kaſſirer ihn abwies begann
er ſeinen Glaubensgenoſſen den Goldregen von r zu ſchil
dern mit welchem der Jude für ſeine Wohlthätigkeit im Paradieſe
überſchüttet werde Der Kaſſirer blieb von dieſen Malereien unbe
rührt und ſagte ſpöttiſch lachend Für Rubel verkaufe ich auch
mein Paradies Nun begann ein wirkliches Kaufgeſchäft Der
Caſſtrer erhielt die geforderten 50 Kopeken und der Pole drückte
den ausgeſtellten Kaufcontract freudig an ſein Herz und verließ das
Büreau Der Bettler gehörte nämlich der Secte der Chaſſidier
Pferde den Glauben an die himmliſche Rechtskräftigkeit ſolcher

aufe hegen
Eine Novelette Jn Dresden erzählt man ſich ein Vogel

wieſenNachſpiel komiſcher Art Auf der Wieſe befand ſich in einer
Sodawaſſerbude eine reizende Sodaliske Schon am zweiten Tage
des Feſtes ſtellte ſich dort ein junger Mann ein welcher ſeine Blicke
bewundernd auf der ſchönen Hebe weilen ließ und von dem ſüßen
Getränk ein Glas nach dem andern hinunterſpülte Mit bewun
dernswerther Beharrlichkeit goß er tagtäglich 85 luthen hinab
aber er ſere nichts er ſah nur und lächelte Obgleich das Mäd
chen dieſe Huldigungen gern entgegennahm und nur wünſchte er

doch einmal reden verging das Feſt Nach einigen Tagen er
chien ein älterer Herr ein reicher Fabrikbeſitzer in ihrer Wohnung
als Brautwerber für ſeinen taubſtummen Sohn den ſtillen Anbeter
von der Vogelwieſe

Eine Geburt im Grabe Jn Campobaſio Jtalien wurde

fallen Sie konnte nicht entbunden
Schwäche und Ohnmacht überfiel ſo daß
Hierauf wurde
demſelben Grabe abermals eine Leiche

grhorrnes edoch ſchon todtes Knäblein in den Händ
en

Die

einen männlichen Beſuch erhielt der ihr zu langebrachte den jungen Mann dadurch zu einem wen Aufbruch da
ſie aus dem
einen ſchönen

die

der Mitte befindet ſich das Bildniß des kaiſerlichen
der Jnſchrift
Napoleon III über dem e
zweiten das
einem engliſchen Fabrikanten angefertigt welcher ſie der Kaiſerin
zum Geſchenk machte
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hielt ein friſch
en die ſammt

Vhen urch Gewalt von ihren Banden befreit worden waren
dtgeglaubte pett alſo im Grabe geboren
Feiner Wink Eine junge Dame die kürzlich des Aben ds

anzudauern ſchi

wei Tage na
beſtattet

Wernſgn Grab zu öffnen hatte
dar Die Todte von vorgeſtern

begra

ſie

e auch
un

räber der das
chrecklicher Anbli

ſehend bemerkte Jch denke wir werden
onnenaufgang haben

Das Hotel du Luvre zu Paris wurde ſammt den daran
ſtoßenden Läden am Sonnabend für 150,000,050 Francs meiſt
bietend verkauft

Die Bonapartiſten laſſen Medaillen vertheilen welche
orm eines Herzens haben der einen Seite und zwar in

Prinzen mit
Avenir rechts über ihm iſt Napoleon J und links

en iſt das Wort Gloire über demWort Prospérité angebracht Dieſe Medaille wurde von

W

Zur rechten Zeit Ein junger Wundarzt der lange keine
Praxis gewinnen konnte verfiel auf die eigenthümliche Jdee mitchirurgiſchen Jnſtrumenten t
zu erwecken
ritt ihm na
ſchon lächerlich gemacht da fand er plötzlich am

verſehen fortzureiten um den Glauben
daß ſeine Hülfe beanſprucht werde Sein Nachbar
weil er dies nicht glaubte Der Arzt ſah ſich nun

r einen Ar
beiter liegen der ſich mit einer Senſe die Ader durchſchnitten hatte
Jetzt konnte er alſo mit ſeiner Thätigkeit eingreifen Seither war
aber der zweite Reiter der größte Bewunderer des Arztes welcher
in kurzer Zeit eine ſtarke Praxis erhielt

Die deutſche Ausſtellungscommiſſion für Philadelphia beginnt
in dieſen Tagen das Geſchäft der Raumvertheilung in der Ausſtel
lung Die Ausſtellungsgebäude kommen bis zum December unter
Dach und vom 1 Januar ab beginnen die Decorationsarbeiten
Die Ausſtellung wird bekanntlich am 10 Mai künftigen Jahres er
öffnet Die Verſchiffung der deutſchen Ausſtellungsgegenſtände be
gr am 15 December und ſoll am 1 Februar beendigt ſein Die

etheiligung der deutſchen Induſtrie bei der Ausſtellung übertrifft
alle Erwartung Die Aufſtellungspläne werden von dem Eiſenbahn
bauinſpector Bartels entworfen werden nachdem er in Philadel
phia den Raum ausgemeſſen hat Jm nächſten Frühjahr wird er
dann die Ausſtellung der Gegenſtände am Platze ſelb
dieſer Ansſtellung wird die Kruppſche Fabrik in Eſſen eine mit
Lafette und Kurbel 240,000 Pfd wiegende Kanone entſenden welche
da die hamburger Kräfte ſämmtlich unzureichend ſind jetzt in Bre
merhaven in das dazu beſtimmte Schiff verladen werden ſoll

Ein eigenthümliches Vergnügen Am vergangenen Sonntag
verbreitete ſich in Vincennes das Gerücht daß man einen jungen
Menſchen im Gehölz aufgehängt geſehen deſſen Leichnam von einem
großen Hunde bewacht werde Jn der That erblickte man den Kör

dort aufgeſtellt

Die erſten zwanzig Jahre der Schloß
und Domkirche zu Halle aS

Ein Beitrag zur Kunſt Rechts Sitten Gelehrten und
Kirchen Geſchichte aus der Reformationszeit in und um

Halle a/S
von Carl Auguſt Riſel Paſtor emer

Zu den Prachtgebäuden der Feſtungsſtadt Halle a/S in der Re
formationszeit gehörte außer der Moritzburg dem rothen Thurme
der St Marienkirche mit den 4 Thürmen dem Rathhauſe der

St Moritzkirche auch die Stiftskirche nebſt der Reſidenz in den
erſten 20 Jahren ihrer Erbaung Auf ſie wollen wir jetzt unſere
Aufmerkſamkeit richten und zu dem Ende betrachten ihren Sänger
ihren Bauherrn ihre äußere und innere Geſtalt ihren Preisgeſang
und ihren Verfall in der angenehmen Erwartung daß wir zur
Kunſt Rechts Sitten Gelehrten und Kirchengeſchichte aus der
Reformationszeit in und um Halle a/S einen willkommenen Bei
trag Vefern

Georg Sabinus ein trefflicher Dichter in der lateiniſchen und
griechiſchen Sprache und ein ausgezeichneter Staatsmann ward
eigentlich Schüler genannt Aber in der Verbindung mehrerer
Freunde fühlte er ſich veranlaßt ſich den Namen Sabinus anzu
eignen nach dem alten römiſchen Dichter Aulus Sabinus einem
Zeitgenoſſen und Nachahmer des Ovidius Naſo unter dem Kaiſer
Auguſtus deſſen Dichtungen verloren gegangen ſind bis auf 3 Briefe 3
von Ovidius verfaßte Heroiden beantwortend Er ward den 23 April
1508 zu Brandenburg geboren und von ſeinen ohne Zweifel begü
terten Eltera über welche nichts bekannt iſt nach Wittenberg ge
bracht als er im 15 Jahre ſeines Alters war weil man ausge
zeichnete Anlagen in ihm entdeckte Er hatte das ſeltene Glück als
ein Schüler der von Melanchthon gegründeten schola collecta nicht
bloß täglich zu ſitzen zu den Füßen des hochgefeierten Praeceptor
germaniae ſondern auch mit ihm in einem Hauſe zu wohnen und
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von ihm erzogen zu werden Aber merkwürdig Es ging ihm bald
wie ſpäter dem gentalen Volksdichter Gottfried Auguſt Bürger auf
dem Pädagogium des Waiſenhauſes zu Halle er führte ein träume
riſches in ſich gekehrtes Leben es wollte mit ihm durchaus nicht
fort und es hatte den Anſchein als werde aus ihm gar nichts
Bedeutendes werden Da plötzlich erwachte er wie aus tiefem
Schlafe Sein Fleiß war außerordentlich er überſtrahlte alle
Mitſchüler Täglich vergrößerte ſich der Kreis ſeiner Kennt
niſſe Er ſtudirte ſodann in Wittenberg die alte Literatur und
Juxisprudenz hatte ſich zum trefflichen Redner ausgebildet

und wurde deswegen von verſchiedenen hohen Häuptern bewundert
Seine 2 Bücher de Caesaribus germanicis machten ihn der Welt
noch mehr bekannt Sodann legte er ſich noch beſonders auf das
Studium der Jurisprudenz und wurde doctor juris Jm Jahre 1533
reiſte er nach Jtalien und ward von dem Erzbiſchof zu Brindiſi
Hieronymus Aleander zum gekrönten Poeten zum Ritter und
Eomes palatinus gemacht und ſtand bei vielen großen Herren in
Gnaden Er ward ſozar angeſtellt von dem damaligen Mäcen aller
Künſte Und Wiſſenſchaften dem Kurfürſten Cardinal und Erz
biſchof Albrecht oder Albert II von Mainz und Magdeburg dem
Adminiſtrator des Bisthums Halberſtadt und dem Markgrafen von
Brandenburg der auf der prachtvollen Moritzburg zu Halle reſidirte
und eine Menge Schöngeiſter unter Andern auch eine Zeit lang Ulrich
von Hutten um ſich verſammelte Vielleicht hat unſer junger poeta
Iaureatus längere Zeit auf der Moritzburg zu Halle gewohnt

Unſer Sabinus ward 1538 auf der Univerſität Frankfurt an der
Oder Profeſſor der Poeſie und der Redekunſt Allein er war ein
unruhiger Kopf Dieſe Stellung im Leben genügte ihm noch nicht
er ſtrebte nach höheren Dingen und wollte gern die Welt von ſich
reden machen Wie willkommen war es ihm daher als ihn ſein
Landesherr der Kurfürſt von Brandenburg auf den Reichstag nach

üring SäThüring Sächſi h e hichts und
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eine Arbeitersfrau am 5 d M plötzlich von Geburtswehen über
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Regensburg im Jahre 1541 mitnahm Hier fand er täglich die an
genehmſte Veranlaſſung ſein Licht als Juriſt Staatsmann Redner
und Gelegenheitsdichter leuchten zu laſſen Kaiſer Karl V erhob
ihn deswegen in den Adelſtand Eine erwünſchte höhere Stellung brachte
ihm in Ausſicht das J 1543 als der ehem Großmeiſter der deutſchen Or
densritter der Herzog Albert von Preußen auf den Gedanken
kam eine Univerfität zu Königsberg zu ſtiften Die Hoffnung durch
Theilnahme an deren Stiftung ſich großen Ruhm zu erwerben
ſpiegelte ihm die Zukunft ſo golden vor daß er kein Mittel zum
Zwecke unverſucht ließ Da er durch den hochberühmten Lehrer der
lateiniſchen und griechiſchen Sprache Rector zu Nürnberg und Pro
feſſor zu Tübingen und Leipzig Joachim Camerarius den Schüler
Freund und Biographen Melanchthons ſehr empfohlen war wurde
er 1544 der erſte Rector der neuen Univerſität zu Königsberg
und ſollte dieſes Amt auch lebenslang behalten Aber er wollte
herrſchen und bei Hofe viel gelten Nach drei Jahren legte er darum
ſein Rectoramt nieder in Conflict gerathen nicht nur mit den Pro
feſſoren ſondern auch mit dem Herzog Albert Ja er entſagte ſogar
ſeiner Profeſſur verwickelt in die Händel mit Andreas Ofiander
dem Prediger und Profeſſor Theologiä primarius und Vice Prä
ſidenten des Samländiſchen Bisthums welcher ein Sonderling im
böchſten Grade den Tag zur Nacht und die Nacht zum Tage machend
vom göttlichen Ebenbilde und von der Rechtfertigung eines Men
ſchen durch Gott unlutheriſche Anſichten vortrug und ſich ſehr trotzig
hochmüthig und hartnäckig erwies Sabinus brachte nun den Reſt
ſeines Lebens zu Frankfurt an der Oder zu mit Lehren und mit
Staatsgeſchäften nachdem ihm der Kurfürſt Joachim von Bran
denburg unter ſeine vornehmſten Räthe aufgenommen hatte Sein
Landesherr ſchickte ihn als Geſandten 1560 nach Jtalien allein er
kehrte bald ſchwer erkrankt nach Frankfurt zurück und ſtarb dort den
2 December 1560 52 Jahre 7 Monate 7 Tage alt An ſein Haus
in Frankfurt hatte er ſchreiben laſſen

Parva quidem domus est sed in hac habitante Sabino
Calliope sedem jussit habere suam
Klein zwar iſt dieſes Haus doch als es Sabinus bewohnte
Hat es Kalliope ſich zum Wohnſitze gewählt

Er hat drucken laſſen Orationes Epistolae Ubellus de electione
et coronatione Caroli V historiola de Huyone et Theodorico marchio
nibus Brandenburgensibus fabulorum Ovidü interpretatio de vita
et rebus gestis Maximiliani praecepta de carminibus ad veterum imi
tationem artiſice compovendis Endlich haben wir von ihm 2 Ge
dichtſammlungen Sabini carmina erſchienen zu Leipzig 1563 und
von Euſebius Menius in Wittenberg dem Erxzbiſchof Sigis
mund von Magdeburg gewidmet ferner V CI Georgii Sabini
Brandenburgensis poemata et nimero librorum et aliis additis auecta
et emendatius denuo 1606 Sein Leben hat Petrus Albinus be
ſchrieben welches Theodor Cruſius 1724 wieder mit einem werth
vollen Commentar herausgegeben Jm Jahre 1841 ſchrieb endlich
zu Königsberg Töppen die Gründung der Univerſität Königsberg
und das Leben ihres erſten Rectors Georg Sabinus

Höchſt intereſſant wird uns endlich der bedeutende Mann durch
ſeine Verwandtſchaft mit dem Reformator Philipp Melanchthon
Er ward nämlich deſſen Schwiegerſohn als er den 6 November
1536 ſich vermählte mit deſſen im Jahre 1524 erſt geborenen alſo
nur über 12 Jahr alten Tochter Anna welche ſo reich begabt war daß
ſie fertig lateiniſch ſchreiben und ſprechen konnte Zu ſeiner Hoch
zeitfeier beehrte ihn der Cardinal Albrecht von Mainz mit einer Ge
ſanbtſchaft und mit einem ſtattlichen Geſchenke und der Cardinal
Bembo ließ ihm eine zierliche Gratulation überreichen in der Weiſe
dieſes heidniſchen Humaniſten Jene Verbindung ſollte leider eine
Quelle des ſchwerſten Jammers für Melanchthon und ſeine Gattin
Katharina werden Denn Anna war der Liebling des Vaters ein
äußerſt gutes und begabtes Töchterlein fromm folgſam und züch
tig naiv und finnig und Melanchthon war ja ſo zärtlich gegen
ſeine Kinder daß er oft in der Kinderſtube ſaß das Wiegenband
in der einen und ein Buch in der andern Hand Sabinus nämlich
zeigte ſich bald als ein eitler ſelbſtgefälliger und ruhmſüchtiger Mann

per eines jungen Mannes der an einem Hauptzweige einer Eiche

um ſeine Tochter gefreiet habe weil der junge Mann wie er nachher
gefunden in der Conjunction des Saturn und Mars gehoren ſei
Denn es iſt ja bekannt wie damals Natur und Geſchick eines Men
ſchen unter dem Einfluſſe der Geſtirne gedacht wurden und Melanch
thon hielt auf dergleichen Zeichen und Vorgänge ſo viel als Luther

welche der Teufel in die Wiege gelegt haben ſollte nach der
Hinwegnahme der darin befindlichen Säuglinge Sabinus war
ehrgeizig rauh und zornig gegen ſeine ſtille milde Gattin die wegen
ihrer großen Jugend vielleicht anfangs kein Muſter in der Haus
wirthſchaft mag geweſen ſein er machte leichtſinnig Schulden und
bewahrte ſogar nicht immer die eheliche Treue
und ſtill erzogen mußte ſich in der Verbindung mit dieſem Manne
immer elender fühlen Sie ſehnte ſich als glückliche Mutter meh
rerer Kinder von Frankfurt a/O nach Wittenberg zurück und folgte
ihrer Sehnſucht Sie beklagte ſich dort bei ihrer Mutter über das
Schuldenmachen ihres Mannes wodurch ſie in übeln Ruf gebracht

würde aber die Mutter ſollte dem Vater davon Nichts ſagen ſie
hätte ſo viel Unglück erduldet und wollte auch fernerhin aushalten
Sabinus dringt nun ſogar auf Scheidung der Ehe Er iſt voll
von Vorwürfen über ſeine Gattin und voll Anklagen gegen Melanch
thon Der Letztere fragt den Schwiegerſohn ernſtlich ob er nach
Wittenberg reiſen und die Lebensgefährtin in Liebe abholen wolle
oder dalaſſen bis ſie entbunden ſei oder ganz ſich von ihr ſcheiden
T es ſtehe ihm Alles frei Als Sabinus nun auf des berühmten
Joachim Camerarius Empfehlung in Königsberg angeſtellt war ver
langte er daß die Frau und die Kinder ihm gebracht würden Melanch
thon ſelbſt will ſeine Anna mit 2 Töchtern zu ihm führen die dritte
aber läßt die Großmutter Katharina nicht von ihrer Seite Melanch
thon ſchreibt an Camerarius Mir macht die Reiſe meiner Toch
ter ungeheure Sorge und Schmerz Aber ich bitte Gott daß er
unſere Thränen anſehen wolle Wenn Du doch geſehen hätteſt wie
meine Tochter immer zu Hauſe war Sie iſt ſtill beſcheiden mäßig
gar keine Zänkerin und nicht einfältig So folgt denn ſchreibt
er den 10 Juni 1544 die Mutter mit den zwei Kleinen voll des
tiefſten Schmerzes ihrem Manne er läßt ſie nicht einmal die hieſige
Magd mitnehmen an die doch das eine Töchterlein in ſeiner Krank
heit ſo gewöhnt war daß es ſich nur von ihr behandeln ließ ach
der Kummer wird ihr eine frühzeitige Geburt und den Tod bringen
wie ſie ſelber ahnt wenn nur nicht noch Traurigeres kommt ich
flehe zu dem Sohne Gottes der geſagt hat Kommet her zu mir
die ihr mühſelig und beladen ſeid daß er ſie behüte und regiere
Es vergrößerte Melanchthons Schmerz daß man ihm und den
Seinen alle Schuld aufbürden und den Sabinus freiſprechen wollte
der ihn und ſeine arme Gattin ſowie ſeine Tochter nun acht Jahre
lang ſo vielfach gequält hatte während dieſer Schwiegerſohn ihm
noch wenig Freude gemacht Aber ich will des Herrn Zorn tragen,
ſchreibt er denn ich habe wider ihn geſündiget Am Beſten
wäre es geweſen wenn ich die Tochter zurückbehalten hätte

Melanchthon mußte nach dem Ausbruche des ſchmalkaldiſchen Krieges
1546 im November aus dem vom Kurfürſten Moritz belagerten
Wittenberg mit Weib und Kind nach Zerbſt und nach Magdeburg
fliehen Seine Enkelin Katharina erkrankte am 7 März 1542 am
Fieber nachdem am 26 Februar 1547 die geliebte ſchmerzensreiche
Tochter Anna zu Königsberg entſchlafen war unter deutlichen Zeug
niſſen wahrer Liebe gegen Gott und ihren Mann Welch ein harten
Schlag für den tiefgebeugten Vater daß ſeine mit herrlichen Vor
zügen geſchmückte Tochter für die er ſo viel gebetet hatte gegen die
er nicht blos mit der innigſten Liebe ſondern auch mit dem tiefſten
Mitleiden wegen ihrer zehnjährigen traurigen Sklaverei erfüllt
ſchon ſo früh von ihm durch den Tod getrennt wurde
wie groß war ſeine Freude als auf ſeine Bitten Dr Sabinus
Herbſte 1547 bei ſeiner Reiſe nach Wittenberg ihm drei Enkelin

und einen Enkel in ſeinem Hauſe zurückließ Dieſe Kindes Kind
waren nun ſeine Erheiterung und Erholung in den Tage
Alters Er nennt die holden Enkelinnen nur

r

in

der keinem fremden Rathe folgte Melanchthon beklagte es darum ſpäterbitter daß er micht genauer nach des Sabinns Poroſtop geſehen als ſener
ſeine

lein und plauderte von ihnen nicht ſelbſt vor

hörern Fortſetzung

r

r

r

n

leiten Zu

ſelbſt War doch der Letztere wie aus ſeinen Tiſchreden hervorgeht
ſelbſt überzeugt von der Realität der Wechſelbälge der Kinder

m

Anna beſcheiden
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Harburg Die berühmte Deutſche u ausländiſche Fonds u Staats papierer der näherte ſich demſelben um den Strickſ beſſer wit langen ſtarken Halmen bei
durchſchneider lt aber von dem Sagen einen Saalgerſte bei Halle der man auch die von Delitzſch an Conſol Anleihe 105,75 bz Amerik 60 rlickz 1881 104,99 et bz B

während der Hund ihn gleichzeitig ins Bein biß Als er zurückge darf ſchien kaum den Stand von mittelgut immer in Verhältniß Staats Anleihe 98,50 bz do rüchz 1882

e e ehe re et e e lee e S enn uche ern Staat d 2,6 o 100,70ter aber einen neuen Fußtritt ols Lohn und vernabm zugleich ein ziemlich gut bei Bismark ebenſo bei Harburg Jm Allgemeinen Prince c i h G per Rene ars s e p3
Lachen über ſeinem Kopfe Da merkte man den Betrug könnte man mit dieſer Frucht zufrieden ſein Um einige Grade

h D d um den Hals war nur zum Scheine und ein e überhaupt recht gut wird der Hafer lohnen welcher am Sächſ Pfandbr 9 ranzöſiſche Anleihezu Strick trug unter den Armen die Laſt des Körpers So 26 Juli in Hannover und ſüdlich von Hamburg theilweis noch ſehr Sächſ Reatenbr 400 98,70 b3 S che Rente 72,30 bz v
er mit großer Geduld eine Stunde lang gehangen um den grün war namentlich in dem waſſerreichen kalten Boden Bei Goth Gr Präm Pföbr 109,70 bz Rumänier 80ſ 106,00 G

ziergängern einen kleinen Schrecken cinzujagen Zur Erholung Bismark Salzwedel und an anderen Orten konnte man den Stand Deutſche Gr C B Pföbr 104,40 bz 1von der in gung des Hängens ließ man den ſonderbaren Schwär als vorzüglich kennzeichnen Doch fand ich auch ſehr kurzes Stroh i

Kur n Neumärk Pfandb 88,50 bz do SilberReute 67,10 bz

mer einige Tage ſitzen und überhaupt etwas dürftigen Beſtand z B bei Lehrte Angen lück Das Schiff Bremen in Fahrt von Liver manchen Stellen reichten die Halme den Schnittern nur bis an das Bank und JnduſtrieActien
l nach San Francisco iſt an letzterem Orte mit von Scharbockſ Knie Lager im Getreide traf ich nur ſelten auch wenig Unkraut Darmſt Bank 126,00 bz Sächſ Bank 120,50 B

h geſuchter ganz bülfloſer Mannſchaft eingetroffen 16 Perſonen letzteres mit Ausnahme der e ſüdlich von Harburg do Zettelbank 97,40 G Thür Bank 82,50 bz G
wwoaren unterwegs geſtorben wo dafür das Gras auf den vielen Wieſen recht ergiebig ſchien DiscontoComm 154,25 bz Weim Bank 79,75 G sEin Gei cher durchgegangen Wie man dem Jnnsbrucker Dagegen zeigte der gute Boden im n Anhaltiſchen Geraer Bank 93,25 bz G Deſſauer Gas 169,00 B

Tagbiatt berichtet iſt der Curat Weber zu Uderns im Zillerthal und Braunſchweigiſchen weit weniger Heu bezw Grummet bei Gothaer r 98,00 G Kön u Laurah 89,10 bz X
welcher der Muſterdiöceſe Brixen angehört bei Nacht und Nebel wenigen Wieſen während hier auch die Futterkräuter in Folge Halleſche Credit Anſt 84,50 G Phönix Bergw 88,00 bz Gverſchwunden und ſoll wie es heißt nach Amerika ausgewandert relativen Regenmangels quantitativ nicht reichlich waren Leipziger Credit Anſt 137,00 bz G do t 72,75 B e
ſein Er hatte ſich eires Verbrechens ſchuldig gemacht namentlich Luzerne und rother Klee Die Zuckerrübe con Magdeb Privatbank 106,00 G Dortmunder Union 14,00 bz G 5

Deutſches Bundesſchießen Die Schießreſuliate in Stutt ſtatirte ich auf ihrem Hauptterrain faſt überall als regelmäßig aber Meininger CreditBank 88,00 bz B Bochumer Gußſtahl 66,90
art ſind folgende auf Feldſcheibe 300 Mtr L Feſtmünze 1599 zu dicht ſtehend das warme Wetter ſtellte viel kryſtalliſirbaren Oeſt Creditbk Harzer Eiſenbahnd Septe
tück II Feſtmünze 1117 Stück Becher 812 Stück III Feſt Zucker in Ausſicht Bei den Kartoffeln ließen ſich auf dem Preuß Bank 164,25 bz G Hoerd Hütten V 62,75 bz von r

münze 311 Stück IV Feſtmünze 114 Stück auf Standſcheibe ganzen berührten Gebiete zwei Qualitäten ſtark unterſcheiden die Preuß BodencreditBanks8,00 bz G175 Meter J Feſtmünze 1162 II Feſtmünze 735 Stück Becher eine deren Blätter bereits ſehr dürr und e legpen waren die e e nomm
544 Stück III gen ne 180 Stück IV Feſtmünze 169 Stück andere für Brennereien welche noch recht grün ausſah und

ſtmünzen und 1356 Becher angemeldete Schützen blühte Von den zwei hervorragenden Culturgewächſen Hannovers Civilſta uderegiſter der Stadt Hallein Summa 5387
nahe an 0,000 geſchoſſen haben davon nahe an 6000 Nach Ab Lein und Buchweizen hatte erſteres beſonders bei Uelzen keine
zug der Becher und Feſtmünzen verblieb an Bruttoüberſchuß beim langen Stengel während das andere wie es ſchien recht gut lohnte Meldungen vom 19 Auguſt DieShhi en 127,000 MWark wovon auf Feldſcheiben circa 57,000 und Die Lupine hatte wenn ich mich nicht täuſche überall ein recht
guf Standſcheiven 70,000 Mark kommen gedeihliches Ausſehen Das Obſt darf man für die bezeichnete Geboren Dem Steinhauer W H Julitz eine T Hallg 4 r

Nach einem Berichte aus Jülich iſt dem Hagelſchlag vom 11 Wegſtrecke bei mäßigen Anſprüchen im Allgemeinen wohl als ziemlich Dem Fleiſchermeiſter F W L Spengler eine T gr Kiausd M ein Menſchenleben zum Opfer gefallen Der ächtjährige mittelgut bezeichnen die Zwetſcher im Beſonderen als gut re ſtraße 14 Dem Handarbeiter C Franz ein S Oderglaughea 34

Sohn eines Oeconomen und Bierbrauers aus Grotenherten wurde treidediemen habe ich nur wenige geſehen aber das Wetter hielt Dem Brauer J N Stumptner eine T Böllbergerweg 13 drücktemit einem Knechte aus ſeines Vaters Hauſe auf freiem Felde vom ſich während der Zeit meiner Reiſe vom 26 Juli bis 11 Auguſt Dem Locomotivführer C Pieglonsky eine T Blücherſtraße 9 thümli
Wetter überraſcht Der Knecht ließ das Kind ſeines Brodherrn ſehr trocken und konnten deshalb die Feldfrüchte recht gut eingebracht Dem e en Th Keil ein S alter Markt 6 tebenſo ſein Pferd im Stich und lief davon Das arme Kind fand werden indeß war hier noch die Getreideernte im Gange und Dem Schuhmacher A Dipner eine T Ludwigsſtraße Dem Kraf
man nachher vom Hagelſchlag getödtet wegs überall ſehr u Pan Ende ſe und reines Locomotivführer H Käſtner eine T Se 3 Dem über d

Werkmeiſter E Fürſt ein S Ranniſcheſtr 10 Vem Tiſchler meinſa
meiſter A Wittenberg ein S Fleiſcherg es ihmaus und Landwirthſchaft andels Verkehrs und Vörſen Nachrichten Geſtorben Des Kaufmann F W Fiſcher Sohn Friedrich Jo ilnJ n 9 Prtewten M 6 T e e Soelancha 32 rUeber die diegjabrige Ernte in der Propinz Sachſen Anbalt Berliner Börſe vom 19 Auguſt a Seider W J e ngeheg eng erfelge

M 13e un und dem öſtlichen Hannoen Beleg Sie n Eiſenbhahn Prioritäts Actien und Obligationen Der Zimmermann Ludwig Papſt 59 J 1 T e nd liebe
Eclle Uelzen Stendal Salzwedel Lüneburg und Hamburg enthält BergiſchMärkiſche Mgd Hlbſt v 1865 41/00 96,50 G berg Des Pfannenſchmied F Schmidt Ehefra thilde
die M folgenden Reiſebericht Den Weizen fand ich in den BerlinAnhaltiſche Magdeb Leipz geb Dittler 48 J 11 Apoplexie Breiteſtr 18 Des Dienſt er parWeizendiſtricten faſt dpchachen s etwas kurz an Stroh und wenig do 100,40 bz Niederſchl Märk S 400 mann G Preuß Sohn Friedrich Adolph Guſtav 1 M 3 Brech die Wi
dicht bei Eisleben z B gab wie man mir ſagte ein Morgen nur Berlin Hamburger do II 8 4 o 96,25 B durchfall Langegaſſe 86 Des Kupferſchmiedemeiſter N Neuer hervor
8 berliner Scheffel während man für eine gute Mittelernte 14Berl Potsd Magdeb Nordh Erfurt I V 500 97,00 G Sohn Carl Paul Curt 1 J 4 M 19 T Krämpfe Kellnerg nahm

i ten ſig B e S n e cher d r 5 8 r ör Se n M tavn 500 103,600 G den dil rgebnifſe von Hamburg bezeichnete man dieſe Fru o D 4 V 00 97,50 bz einiſche 400 2J e S ne Coln Minv n n via a 102,90 63 Halleſt cher y erein für Volkswohl
er doch n ang im oh während die Körner me wer o E 5 O üringer J S 400und mehlreich beſſere Reſultate aufzeigten Jn der mägdeburgiſchen do III E 4o 92,60 G do II S a e Die Volksbibliothek auf dem Ratbbauſe iſt für die vildete

Gegend glaubte ich am wenigſten das erreicht was der gute Boden HalleSor G 5 00 93,25 bz G do III S 406 94,50 V kl f Sommermonate Dienstags und Freitags von 8 blieb b
leiſten kann ähnlich auch bei Helmſtedt Beſſer ſtand im Verhältniß Märk Poſener 500 do IV S 410 100,50 G n eno und Sonntags von 11 bis 12 Uhr Mittags n

ge erzender Roggen bei Stendal Mahlwinkel Salzwedel Wieren noch do V S 4Magdeb Halbſt a egegen einer2 r W 3 5h e rfür unſere Zeitung nehmen an und befördern dieſelben ſchleunigſt zu den gewöhnlichen Jnſertionsd

II erae Gebühren pr Sspalt Zehe 15 R ohne jeden Aufſchlag Fragen
in Alsleben Herr Herm Schreiber in Merſeburg Herr C Böttcher Firma Gebr Schwarz ihn ſtetn Brehna Herr Carl Louis Schmidt Mücheln verr A Moſffimnann nem Nu Bibra Herr Heino Löther Naumburg a/S Herr Ad Förster der pan Bitterfeld Herr C Schmidt Auctionatoru ger Taxator Raguhn Herr V rohIe aller Pn Cöunnern Herr Adelbert Losster Sangerhauſen Herr Agent W Anhalt widmetu Eckartsberga Herr J G Häcker Schkenditz Herr Louis EIste ſich iml Eisleben Herr W Mamf Papierhandlung Schkölen Herr A Gtottschalg in derd Gerbſtädt C Stuhlträger Stolberg a Sarz Kiürchner PrivatSecretair Wideri Hohenmölſen Herr Aux Lehmann Torgau Herr Julius Reichard Buch Kunſt und der nim Igris in Anhalt Herr A Oramer MuſtkalienHandlung So han Köſen Herr J C Geyer Sen Weißenfels Herr G Pranmge Buchhandlung Staatse LZaucha Herr Carl Sebig Wettin Herr Agent W Reinrich tenn Lanchſtädt Herr Carl Aug Schimpff Zeitz Herr A Anch Webel ſche Buchhandl geſuchted Mansfeld Herr Fr Mohenstein Die Expedition der Saale Zeitung en a

m z Feld u Hofverwalter m guten ren fren Bekanntmachung Landwirthſchaftliche Winterſchule ſakte a er n
e Jm Laufe des geſtrigen Tages iſt aus dem Garderobenzimmer des Hauſes Die Eröffnung des VII ſ 2 herrſchaftl Diener mit guten KaugnißWWarkt Nr 4 ein neuer grauer Sommer Ueberzieher mit ſeidenen Aufſchlägen hierſelbſt Diry r 16 Drior er Wie dwirthſchaftlichen Winterſchule Atteſten finden z 1 Oetober bei adligen Februo

geſtohlen worden Anzeigen hierüber ſind der Königlichen StagtsAnwaltſchaft Anmeldungen von Schülern ſind ſpäteſtens bis S October bei dem damilien Stellen vurch R ne
oder der unterzeichneten Behörde zu erſtatten Vor Erwerb wird gewarnt Hauptlehrer Herrn Lehrer Glaß Neumarkt Nr 38 hier anzubringen und kann Fr innewefss en biſ

Halle afS den 19 Auguſt 1875 Die PolizeiVerwaltung von demſelben auch jeder Zeit der Schulplan bezogen werden I anſehnlicher Kutſcher der bei Nihe
e Der Schulpian hat ſich in jeder Beziehung als practiſch bewährt und iſt Cavall geſtand u längere Jahre bei

u Uhren Diebſtahl bei einer neu begründeten ähnlichen Anſtalt zum Grunde gelegt 1575g adligen Herrſchaften fungirt hat ſindet n
z 1 Octbr Stelle durch kennunAm Vormittage des 18 Auguſt er ſind aus Bäckergaſſe Nr 1 eine Merſeburg den 11 Auguſt 1875 Vr Rinneweiss lingers

ſilberne ChlinderUhr mit Goldrand ſilberner Kette mit goldenem Schieber ent Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen KreisVereins Tüchtige Tandwi
i wendet Es u vor r s gewarnt und erſucht Anzeigen über dieſen Schönifan nen bunte r er ver

zaft i u erſtattenI Diebſtabl der Königlichen Staats Anwaltſchaft oder hierher zu erſtatte Ein j ſolid Kfm ſucht 15 aauf Ein Kaufmann in geſ Jahren welcher Hausfrau m langjährigen Akteſten 184
Halle aſS den 19 Auguſt 1875 Die PolizeiVerwaltung 1 Monat zu leihen Off unt Solid in verſchied Branchen arbeitete jetzt den ſuchen ſofort Stellen 2 Kochmam

in der Exped d Ztg niederzulegen Betrieb von Theerſchweelereien leitet ſucht ſells für Reſtaurant S Köchinnen Padt
v t April de St für adlige Familien 2 JuungſernKölner Llora Jotterie en aiſt ein Laden mit Ladenſtube u Woh Hausmädchen 2 Stepperinnen bösarti4 chern erbeten 1563gnung in welchem ſeit Jahren ein Manu für Schuhfabrik finden t Stell Sing sZiehung nach Schluß der r er r mit Gelb ießer d ren in be le er

t d w faa am 27 September 1875 und folgende Tage zogen werden 1545gſ tiger Eiſendreber finden Beſchäftigung Hebeamme Weiss fragte i
t Gewinne im Werthe von Zu erfragen Bernburg Krumb bei Otto CallImm 15669 in Dornſtedt bei Teutſchenthal er me
25 9900 Mark r Scckerf ſteben 5 eng Bwaſteegft ſt ſeten er r We ſt a gn wärts 15 16 Jahre ird in Dien nn 10 O00O WMark 1 faſt neue Dreſchmaſchine mit Schüttel Franz Hoffmann Sophienſtr 16 geſucht a r A a

S e zeug Für unſer Material Colonial G ree t wird bis t October einer 2 Mal 5000 Mark faſt e ne iſpännig Cigarren u Deſtillations Ge W eretet nebſt Wehneng i
u S Mal 2950 Nark 10 Mal 1000 NMark 13 Mal 500 Mark n her Leteweſer San S ſchaft ſuchen wir pr I October Gefällige Offerten mit Preisangabe in m
m 50 Mal 200 Mark 100 Mal 100 Mark 200 Mal 50 Mark un rio andere Ackergeralhſcheften S einen mit den nöthigen Schulkenntniſſenſ der Exped d Ztg unter K 40 Nun

welche auf Verlangen der Gewinner abzüglich 100 in Baar bezahlt werden n A Paſſendorf Nr 13 verſehenen r Mann als Lehrling erbeten 1591 weit
h Jedes Loos ko ſtet 8 Mark 81 ſang ogaab ugionn G Halle 19b Ich ſuche ſofort oder 1 m e 7
m und gewähre Wiederverkäufern entſprechenden Rabatt 229g226 ne n Invzasg ne ung on einer Nähe eine Wohnung aus e ch

Der einzige General Agent 6 Dutzend eiſerne Gartenſtühle werden Lehrlings Gesueh r 7 e t ne i he h l billigſt verkauft Sophienſtraße 163 Spritn en Senae et n Sehn Wot Sinne n er i uB D Dussault in Kö n 2 jährige Ziegenböcke 10 Kanin rechtſchaffener Eltern vom Lande Auf 2 kleine Wohnungen zu n

e e en Ter Weſche Dametieder Monbeſſern in ehe e e e nete Weidenplan 15 unwegen welcher auch 2ſpännig gefahren und außer dem Hauſe nimmt an Ein Lohnkellner wird geſucht Voigt Halle Klausthorſtraße r r er r ſchei reihe
we de kann iſt zu verk Tedthraße 19 Frau Müller Schmeerſtr 28 8 Tr Böllberg Nr 16 Eine Einle erin z Oct zu verm Moritzzwinger 2 Mann
am iſtthor Auch ſind daſelbſt große Aufträge in und außer der Stadt Ein Kellner und ein Kellnerburſche g Slafſten Su 7 vie Broi

a nd kleine Wohnungen zum 1 Otober für Orcheſter und Claviermuſtk werden werden zum 1 Septbr vder 1 Oetbr wird angenommen in der chlafftelle offen kl Schlamm 4
zu beziehei 1s575s angenommen l Wallſtr 6 3 Tr geſucht Hotel gärni zur Tulpe Mendel ſchen Buchdruckerei Schlafſtelle offen Hoher Kräm 3 tande

wen r
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